Deutscher Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7/2133 

21. 05. 74 


Sachgebiet 63 


Änderungsantrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1974 
hier: Einzeipian 04 

Geschäftsbereich des Bundeskanziers und des Bundeskanzleramtes 
— Drucksachen 7/1100, 7/1914 — 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Kap. 04 01 - Bundeskanzler und Bundeskanzleramt - 

1. Bei Tit. 42101 - Bezüge des Bundeskanzlers, des Bundes- 
ministers für besondere Aufgaben beim Bundeskanzler und 
des Parlamentarischen Staatssekretärs - werden in der 
Zweckbestimmung die Worte „des Bundesministers für be- 
sondere Aufgaben beim Bundeskanzler" gestrichen, und der 
Ansatz wird um 136 000 DM auf 254 000 DM herabgesetzt. 

2. Bei Tit. 422 01 - Bezüge der planmäßigen Beamten - wird 
eine Planstelle der Besoldungsgruppe A 15 gestrichen. 


Bonn, den 21. Mai 1974 


Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Seit der Regierungsumbildung am 17. Mai 1974 gibt es keinen 
Bundesminister für besondere Aufgaben beim Bundeskanzler 
mehr. Somit können seine Bezüge eingespart und die Stelle für 
seinen persönlichen Referenten gestrichen werden. 
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